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No . 2S8 , Mittwoch den 3 Novcmbkr L8KG .

Bekanntmachung .
< - Donnerstag den 4 , November l . I . Vormittags 10 Uhr werden drei zu
dem s. g . Bader '

schcn und Burghaus
' sckcn Stauimgute in der Gemarkung

Wiesbaden gehörigen Grundstücke , nämlich :
Stckd - No M . Rlh . Sch .

10147 1 13 9 Acker unter der zweiten Remise zw . Herzog ! . Domäne
und Anton Noll , Ite Stück neben der Gewann ;

10191 1 —
,

924 Acker unter dem Heiligenstock zwl Rathsherrn Poths
» 8 und Philipp Reih , Lte Stück neben Rathsherrn

Potts ;
10155 1 6 97j Acker aiif dxm Castelenoeg zw . Jac . Kimmel u . Ehrt ) .

Weil , 4te Stück neben Jacob Kimmel ,
his Ende 1871 bei der unterzeichneten Stelle öffentlich ai derweit verpachtet .

; Wiesbaden , den 2 . November 1858 . Herzogliche Receptur .
7405 , 2 ; . ,- j „ ■ ..... .

....
Bender .

__ _

Fässer - Versteigerung .

Nächsten Donnerstag den 4 , November Vvrmittaas 10 Uhr werden im
Taunus - Hötel dahier eine Partie Zweiohm - , Einohm » und Halb -

ohmfäffer — sämmtlich weingrün — öffentlich gegen gleich baare Zahlung
versteigert .

Wiesbaden , den 1 . November 1858 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
7413 Üoulin .

Bekanntmachung .

Dienstag den 9 . d . M . Vormittags 10 Uhr läßt Herr Graf von Bismark
dahier in feinem Garten am Mühlweg circa 500 Aepfel - , Raineclauden und
Mirabellen Bäume versteigern . ~ ;

Wiesbaden , deu 1 . November 1858 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
74bg

___
(Soul in .

Bekanntmachung .
'

, . b
■ '

<54 wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß nach eii . tr zwischen
dem Äcciseamt euierselts und dem Herrn Christian Scholz , Besitzer der

Herrnniühle dahier , anderseits zu Stande gekommenen von dem Gemeinderath
der Stadt Wiesbaden genehmigten Vereinbarung die Accise von dem in der

Herrnmühle producirt werdenden Mehl in eine Aoerstonalsumme fixwt worden

ist und zwar für die Zeit vom 1 . November 1858 bis dahin 1859 , und daß
daher alle während dieser Zeit in die Herrnmühle einzuführcnden Fruch '

quau -
titäten steuerfrei eingesührt werden können , ohne daß sie vorher dem Accise -

amt vorzujühren oder zu declariren sind . Das Acclseamt .
Wiesbaden , den 1 . November 1858 . Hardt .

nun lir ..



s . Herxheimer .7393

G . Berger ,
Airchgasse Dio . 22 .

Auf vielseitige Anfragen mache ich hiermit die ergebene Anzeige , daß
^

iH
mein Geschäft als Wäscherin vor wie nach betreibe und bitte um ge¬

neigten Zuspruch .

7468 Witwe Kastleiner , Geisbergweg No . IS .

Es wird Weißzeug zu nähen gesucht . Von wem , sagt die Sxped . 4086

Mit Bezngnabme auf die von Heirn G . Berger in No . 257 des Wies¬

badener Tagblatts erlaffene Bekanntmachung , die Erhebung der G . Wild
'
schen

Ackerpachtgclder betreffend , mache ich die Herren Pächter daraus aufmerksam ,

daß Herr G . Wild bereits am 4 . Februar l . I . seine in diesem Jtvre
fällig werdenden Ackerpachtgelder an mich cedirt hat und daß die

Pachter von dieser Eessivu glaubhaft in Krnntniß gesetzt wvtden sind , sodaß
dl , selben mit Rechtslktirkung nur ctii Wia ) Zahlung leisten können .

Wiesbaden , den 2 . November 18 8

Carl Wagner , Hautboist ,
7467 wohnhaft bei Weinhändler Göbel in der Neugafs » ,

Frische Sendung von

Smyrna - Rosinen 2 t ' / » kr . und 25 ' / , fr . per Pfund ,
Cornrthen 23 fr . per Pfund ,

feinstes Prov . - Oet zu 2 st . 20 kr . und 2 st . 15 kr . per MaaS ,

besten Cöln . Leim 29 fr . per Pfund ,
fette holl . Häringe 6 kr . per Stück .

7391 Marktstraße No . 3 « .

Oberländische Kastanien und Maronen
,

durch benachrichtigen wollte .
Wiesbaden , den 1 . November 1858 .

7415

Hundetaxe .

Der 2te Uebertrag der Hundetaxe , nachträglich angemeldete Hunde be¬

treffend , ist erschienen und wird der Entrichtung der Taxe nun entzogen -

gesehem Maurer , Stadtrechxet ,

__
Schulgaste 12 .

Notizen .

Heute Mittwoch den 3 . November ,
VvrOiittags 9 Uhr :

Mobilienvcrsteigerung des verstorbenen H . Regimentshautboisten Johann
Kudrna , Oberwebergassc No . 33 . ( S . Tegblatt No . 257 . )

Vormittags II Ubr :

Versteiger ' ing von Grundabsahrt , in dem Rathhause . ( S . Tagbl . Ro . 257 . )

Die Erhebung der Martini d . I . fällig werdenden Pachtgelder der Georg
Wild '

schen Eheleute von der Grmdmühle bei Mosbach ist m » von der Frau
F . Reinhard Wittwe , an welche die Pachtgelder bis Martini 1863 cediU

worden sind , übertragen worden , wovon ich die betreffenden Pachter hier -

vorzügtichen Biscuit - Dorschup , sowie Suppen - und Gemüsenudel « ,
Maearoni und rernschmcüende Schweizer Schmelzbutter , um biviz -

sten Preis bei



Einladung zum Abonnement
* ! H - fütM Monate November und December

auf die

Nassauische Zeitung mit Amtsblatt
und

Feuilleton .

sDaS tägliche Feuilleton Ker „ Rass . Ztg .
" ist ein sehr beachtenStzvertheS ;

rt hat eine besondere Redactlon unter des Herausgebers Verantwortung und

zählt es zu seinen zahlreiche » Mitarbeitern nur anerkannt tüchtige Schriftsteller
und Dichter unsers Nastauischen Vaterlandes . Darum liefert dasselbe auch
meistens nur OriginalArttkel aus dem Gebiete de » schönen Itzisienschasien ,
lmtechaltüug mid Pelehnmg , der ( namentlich vaterländischen ) Literatur mzd
Kunst ; ebenso bringt es über Schauspiel und Oper des Herzog ! . Hoftheaters
zu Wiesbaden aus sachkundigen kompetenten Zedern regelmäßig Kritiken und

Besprechungen , sowie dramaturgische Abhgnhlungen . s
Abonnementspreis .

bei b # r Ey >editiou nur . . . , , . . . . 1 jL 1 $ , fr, ,
bei allen Postanstalten mit Provision . , . . . 1 ft . 40 fr .

tZSf Ma « bittet die Bestellungen alsbald zu machen bei der nächst
gelegenen Postanstalt oder direct bei

Wilhelm Friedrich
’
s Verlags -Expedition der Nassauischen Zeitung .

(                                                    We
'
oergaffe 18 , Wiesbaden . )   7372

Zur Nachricht !
Meine noch sämmtlichen Waarenvorräthe verkaufe von heute an zu

dep Einkaufspreisen , um schnull zu räumen . Auch wird eine Partie
leere Körbe , Kisten und Fässer billigst abgegeben .
7394 JuL Baumann , Langgaffe No . 1 .
— fr ***'

।• . ■< *\ rt ■ *
* ■- * ■ ■■ ■

'
jn -7E ' । ' ■—

Dr . Pattison '
s Englische Vichlwalle

ist ein vorzügliches Heilmittel gegen alle gichtischen Leiden , seien sie

am Ar » , Hals , Rücken , Fuß oder an den Händen , sowie gegen

Zahnschmerzen .

Ganze Packete ä WD fr .

Halbe Packete ä 16 fr .

SS - .       o
. , fcei A . Flocker .

ü i n ng ; ii < > fr
,

7469

Clavier - > nd Gesang lehre Sgajgaffe Ro . 14 ,

Ein grdraiicktir aber sehr gut erhaltener Flügel ' st zu verkaufen . Wo ,

sagt die Expedition d . Bl . . ____________
7403

Ein gutes Klavier ist zu verkaufen . Näheres in der Expedition dieses

Plattes . -r ■ - „ , 6516

Eine zweiflügeliche .HaaSthüff » >7 ' Tä b ^ A , n it Obcr

sicht # l verlausen , LaS Fähere in der Exped . d . Bl . 7470



In der ttt - M - UUGÜW MV ? s ; ,m6vLtti 'D
L . Schellenberg

’ schen Hof - Buchhandlung
ist vorräthig :

MstsrM WWMBhpchPuchttlk
für daS

Gel chäftsleben
r»0 » wi4fS 9t ' wj tnmnmr .- ü « i * » -, ; ! ■ ^ ni » f ui tz, i
; «r tv - . . - n

'
J * oder j -uei , . 1

practijcher Schreib - und Notiz - Aalender
auf das Jahr

183 » .
N

Zum Gebrauch für Kanzlcicn , Gcrichtsstellen , Anwälte , Reut »

Ämter , Comptoirs , Haushaltungtu und Landwirlhschaft .

sowohl für Protestanten , Katholiken alS Israeliten eingerichtet .

Preis 3 « fr . ildM flüsrfhW
'

1858r Most
n , t ,

( gack , süß )
per Schoppen v fr . bet
7471 Wetnhändler II . Dtogen , Maiierqassc M 1 ,

Ausgezeichneter 1858r
per Scboppcn 12 Kreuzer

a
-

7472 Heinrich Kugel .

18L7r
per Schoppen 12 und 24 fr . empfiehlt
7432 _

j . Poths .

Wetn 1838r , federweiß ,
7431 im Nonnenhof .

Martwrte iMringe
Fromage de Brie , Chester - , Edamer - , Gauda - , Parme¬

san - , Schweizer - und Kräuterkäse biäiqst bei

7283 Öhr . Ritzel Wittwe ,



Der gesellige Verein .

Die Mitglieder dieses Vereins , welche sich letzten Mittwoch in ihttm bis¬

herigen Locale sehr zahlreich eingefunden hatten , haben sich fast einml
'
it '

.ng

dabin ausgesprochen , daß es füt -Me Wirgersckaft unserer Stadt eine Ehren¬

sache sein müsse , einen Mittelpunkt in einem Vereine zu finden , der sich ' s zur

besonderen Aufgabe macht , nicht nur das gesellige Leben in seinem Kruse zu

fördern , sondern auch Fragen zu erörtern , die auf wissenschaftliche und

industrielle Gegenstände Bezug haben Da in Folge dieses Beschlusses das

Fortbestehen des geselligen Verein - « Siftsprocheu ist , so ladet der be -

trrssende , neu gewählte und unterzeichnete Vorstand sämmtliche Mitglieder
des Vereins zu weiterer Besprechung seiner Angelegenheiten reip seiner

Statuten hiermit freundlichst auf heute Abend präci - SV « Ahr in

das gewöhnliche Local ( Caf <5 Ott ) ein . Ijnd
■< !■;

" c , fl | 6

Wiesbaden , den 3 . November 18 8 .

Der Vorsitzende : Dr . J . W . Schirm .
■- Dessen Stellvertreter : Ch . Krell .

7474 Der Cassirer : Reinh . Schmitt .

I

Ich beehre mi i ergebenft anzuzeigcn , daß idd |
mit dem Heutigen ein

Mode ■ Geschäft
, |

verbunden mit einem vollständig affortirten

DesrrtLv ^ nnren - Dngei ' |
eröffne ! habe uni > enipfehle mich unter Zusiche - e

rung prompter und reeller Bedienung .

| Clemens Schmibel ) |
g 7475 Burgstraße No . 8 .

p ’
;

Der Unterzeichnete empfiehlt seine nach der neuesten

Construction verfertigten Pianino
'
s und Tafel¬

klaviere , für deren Solidität garuntirt wird .

7213
<T . llolir , Langgaffe No 26

Mein Lager in schwarzen und grfmen Thee
’
s

ist Irisch at ' ortirt und bitte nm geneigt " Abnahnie unter Zusicherung der

reellsten Bedienung . .
•

739 « ’ : B . Herxheinrtv .
' 1 > •

Kölnerberg No . 12 ist Klafter buchenes Scheitholz abzugeben . 7426



Modernteur - La mpen n
aus der vorzüglichen Schloßmacher '

schen Fabrik in Paris , find in reicher
Auswahl wieder angekommm bei

Jacob Jung , Langgaffe No . 28 .

Collier Lelm
?

er Pfimd 30 fr . ist wieder cngekommen bei Jdtaiti itrndnahi
380

, 8 . Herxheimer .  _

Cursaalanlaqen No . 5 beim Gärtner ift ausge -

zeichnetcS französisches Tafel - Obst zu haben . 7423

I " Biebrich ani Rhein find gute Kartoffeln per 200 Pfund
ä 1 fl . 56 fr . ans dem Schiff zu haben .                   742 -

? luf meinem Bauplatz am Geiebergweq fann Erde und Baufcdutt
abgeladen werden . H . L . Freytag . 7335

Reinhardt Bachert , Nerostraße No . 8 , empfiehlt sich im Kraut - itüb
Rüdenschueiden ; auck sind bei demselben gute Kastanien zu haben . 7476

Wan sucht einen schon gebrauchten Eremitagofen iu kaufen und einen
Säulenofen zu verkaufen Louisenplatz No . v . 7433

Freunden und Verwandten widmen wir die traurige Anzeige , daß
es Gott aefatlen hat , unsere theucre Mutter , die Fran RegierungZ -

Asieffor Wolf , heute Morgen um 4 Uhr in ein befleres Leben » b

zurufen .
Die Beerdigung findet Mittwoch den 3 . November um 4 Uhr Nach¬

mittags vom Sterbebanse ans statt .
Wiesbaden , den 1 . November 1858

7477 Die hinterlaffeuen Kinder .

Curankagen No . 8 ist eine große Hunds HütteAusverkäufen . 7 < 8

E n Beamter ohtre Familie sucht in der Nabe der beiden Gymnasien eine
unu ' öblirte bis zum 1 . April 1859 beziehbare Wobnnng von 4 bis 5 Zhm

. mern mit den gewbbnl cken Bequemlichkeiten . Pepchloff ne Anerbietungen
nimmt die Exp . d d . Bl . entgegen . . ^ 47 »

Auf den 1 . April n . I . wird ein Logis mit 5 Zimmern , PferdestaÄ « yd
Wagenremise zu mietben gesucht . Offerten unter A . W . bittet man in per
Exved . d . Bl abzüzeben .

___
/j ' « ■ « ■ TittO

V rlorrn .

Aw vrrfloflfnen Sonntaa wurde ein Kivdertäschcden von her Hchwgl
bocke ^ irabe H tn die Kwchgaffe " erlereß . Der redlich » Finddr ig | rb ge¬
beten , daffelbe in der Expeditton d . Dl . abzngeben . 7481

Vorgestern Mittag verlor ein armer Taglöhner auf dem Friedhöfe ein
Zäfdxben , entbalterid : einen Perlenbeutel mit einer Broche unv 2n — 24 fr .
Der redliche Finder wird gebeten , es in der Exped . d . Bl . abzugeben . 7482



Ein gebrauchter Steinkohlenofru mit Rohr wird zu kaufen gesucht . Zu
erfragen im schwarzen Bock . 7483

ankfurt , 1 . November .
Pr - uß Frd,ch « i>'or 9 ff 53 ' /, — St */, 't « .
Ranr - Dutaten . 5 „ 28 */, — 29 ' /» „® ” Bl . S »v «retgn , 11 „ 38 — 42 ft .

Biebricher Cb äusser ist eme elegant mbblirte Wobnung , Bel -
Etage , bestibend tn 1 Salon und 4 -— 5 Ammern , gleich beziebrn .
Das Nähere fn der © lyrhtien b . BI . 87,y

Daunuhstraf ' e No . 10 find gleicher Eide zwei unmsblirte Zimmer auf den
Winter zu vermiethen . ^ 883

Ein fikliodl .ch möblirtcs Zinimer ist sogleich zu vermiechen . Wo iaat die
Expodtirm d . M . 6331

Gold - Surf - . F
Piffitten ^ . . . 9 ff 32 ' /, — 33 ' /, kr .
Ho « 10 ff . Stücke 9 39 ' /, — 40 */ ,
» 0 Frei . Stücke . 9 „ 19 */, — 20 */ ,

Assisen des IV . Quartals 1858 ,

Itr Verhandlung vom 2 . November .

Die wegen Schristfälschung angeklagte Ehefrau des Carl Hedwig von
Walsdorf wurde von dem Ässisenhote diö Verbrechens für überführt erachtet
und zu einer Gefängnißstrafe von 8 Tagen , sowie tn die Kosten veriirthrilt .

Stellen - Gesuche .
Ein braves Dienstmädchen , welches Ende d . M . eintreten kann , wird ge¬

sucht . Wp , sagt die Exped . d . Bl . 7281
Ein braveö reinliches Monatmädcheu wird gesucht TannusstraKe No . 19

eine Htiege hoch . 7384
Eine junge Dame , welche mehrere Jahre in England als Kammerjungfer

ccnfcitionirttL sucht be > einer englischen Familie eine ähnliche Stelle , auch bei
Lindern , und ist auch geneigt mit auf Reisen zu gehen . Offerten bittet man
unter der Cb ' ffre A . B . poste restante Schmalbach gelangen zu lasten . 7409

Eogllsh Governess . A Lady who bis recently left London , and is at

present in L . Schwalbach age 27 1s open to an engagement as above
hat no objection to Russie or a Companien to a Lady : Address H , Z .
Hotel of Madame Singhof L . Schwalbach . 7408

Eme stille Familie sucht ein braves Mädchen vom Lande , welches waschen
und die fibrjße , Hausarbeit gründlich vechehj . Wo , sagt die Exped . dieses
Blattes . 7443

Ein « stille Familie sucht ein braveS Mädchen , das sich der Hausarbeit
unterzieht und etwas nähen kann . Näheres in der Exped . d . Di . 7445

Es wird em braves Monatmädcheu gesucht . Näheres in der Exped . 74 iS
Ewc gute Ltöpperi » findet bau einte Beschäftigung und kann sofort ein¬

treten Langgast « No . 46 . 7323
Em braves D ^ dchcw welches Hausarbeit versteht , kann in Dienst treten .

Näheres in der Exped . d . Bl . 7484
Es wird « in braves Mädchen gesucht , welches alle häusliche Trbeit ver¬

richten k ' nn . Zu erfragen in der Expch . d . Bl . 74 > 5
Ein Jtutge mochte gerne das Backergeschaft erlernen . Näheres in der

Exp . d . d . Bl . 7486

12 ( i0 <>, sowie 600 ft . Wirten gegen Ivpotbekariiche Sich,rbe >t zu leihen
g >sucht dlnch H . Barth , Comn . issiouär . 73 > 6



uE . tSmhtz mN » ! m o n e l e . mL '

S Eine Erzählung von Al er and « Weill , iiis :

( Fortsetzung aus No 258 . )

Und das Gebetbuch ergreifend , käS er laut auf hebräisch folgendes Gebet , daS

Kronele Wort für Wort ihm nachsagte :

„ Herr des Weltalls , Alleinherrscher , du warst vor allem , du herrscht 66 <t

alles und du wirst herrschen , wenn alles in nichts zerflossen fein wird .

„ Du , Ewiger , du warst , du bist und du wirst sein und immeb mit Ruhm . Du

bist einzig ohne Gleichen , nichts kann mit dir verglichen werden . Du bist ohne An¬

fang und ohne Ende . Dir gehören die Jtraft , die Macht und der Wille .

„ Der Ewige ist mein Gott , mein Schöpfer , mein Befreier . Du bist der Felsen
meiner Zuflucht im Unglück . Du bist mein Hort , mein Heil , mein ' Beschützer , wenn

ich dich anrufe . Dir empfehle ich meine Seele , wenn ich cinschlafe und wenn ich

erwache , und mit meiner Seele den Körper . Ist Gott mit mir , wer wagt eS , gegen

mich zu sein ? Ruhm dem Allmächtigen !
'

Heilig ist Jehovah Zebaoth : die ganze
Erde ist voll seiner Heiligkeit . Mein Leben und mein Sterbm sei in Gott , iämtn 1*

28 .

Seibel konnte nur sechs Wochen im Elsaß bleiben . Die Heirath beider Schwestern

ging daher rasch vonstatten . Jedoch statt große Hochzeiten mit Mahl , Tanz und

Spiel zu veranstalten , so wie eS Sitte ist im Elsaß , verlangte Seibel , daß die Summe

dafür , die sich auf mehr als tausend Francs belief , der Familie Sommer übergeben
würde , und ließ sich und seinen Schwager in einem fremden Dorfe trauen .

Mik äkronrle 'S Gesundheit ging es immer besser , und gleich nach der Heirath

entführte sie ihr Gatte , um mit ihr seiner vom Alter gebeugten Mutter einen Be¬

such abzustattcn . Leon blieb mit seiner jun ^rn Frau bei seiner Schwiegermutter ,
die von Hcva dies Opfer des DableibenS verlangt hatte .

EltaS und Skronele hatten sich verabredet , der Mutter Reich eine Ueberrafchung

zu bereiten und sic ganz allein nach SeraSburg kommen zu lassen . Kaum befand

sich daher Kronele in dieser Stadt : so schrieb sie folgerten Brief an ihre Mutter :

„ Vielgeliebte Mutter !

„ Seit sechs Wochen fühle ich daS Bcdürfniß , mein Herz in daS deilüge zu

schütten ; aber ich bin nicht nur sehr ungeschickt , meine Gedanken durch Worte mit -

zuthcilen , auch unsere Beschäftigungen haben unS wenig Zeit übrig gelassen . Und

dann verging ich fast vor innerer Freude , während du weniger glücklich schienst .

Mein lieber Mann , der zu starke Empfindungen meiner Gesundheit für schädlich

hält , hat mich so zu sagen auS dem elterlichen Hause entführt , um uns beide dem

peinigenden Schmerz des Abschieds zu entreißen . Ja , es ist mir unmöglich , an

unsere Trennung zu denken ohne ein herzdrückcndeS Gefühl , daS zuweilen mich zu

bewältigen droht . Meine Gesundheit ist bei weitem noch nicht ganz hergestrllt und

der Arzt verordnet Schonung und Gemülhsruhe .

> „ Jeden Tag frage ich mich , wie es möglich sein konnte , daß ich dich zehn
Jahre lang so ganz verkannt habe . Denn ich ehrte dich wohl , aber ich liebte dich

nicht recht . S i >. t . * 1

„ Als du dich aber plötzlich mir in deinem Glanze offenbartest , da schien eS , als

hätte ich bwjetzl nur die Schale deiner Seele gesehen , die sic so rein erhalten hat .

Por deinen Knieen , heißgeliebte Mutter , und deine Hände küssend , flehe ich dich um

Verzeihung , daß ich dich solange verkannt habe . Gott wollte es nicht anders , er

wollte , daß ich dich erst durch Elias kennen lernen sollte , damit er selbst das Band

unserer ewigen Freundschaft werde ; denn dir weißt »uchr , Mutter , wie sehr EliaS

dich liebt . ( Schluß f .)

___ jbi . m — ■ rifniWHumni -- — rn |.
' ........ - yof *

Druck eet > Berlag unter Berautuvrtlichkeit von A . Echellenbrrg . , ,
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